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2. Kreisklasse Herren Nord

TSV Neuenkirchen II : OSC Bremerhaven 
Mittwoch, 16.11.2022, 20:00 Uhr

Root in Top-Form

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Nord traf der TSV Neuenkirchen II am vergangenen Mittwoch auf
den OSC Bremerhaven. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide
Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Biederbick / Bartau.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Vermehren / Rüther verloren ihre Partie gegen Sündermann
/ Root unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Osterndorff / Horeis bekamen es nun mit Biederbick /
Bartau zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Osterndorff / Horeis am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwangen Zinke / Horeis Wachholz / Baden in fünf Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Gäste musste Heiko
Vermehren bei der 1:3-Niederlage gegen Torge Biederbick hinnehmen. Glücklich über seinen Fünf-
Satz-Sieg gegen Julian Sündermann war indes der Gastgeber Dirk Osterndorff, konnte er am Ende
den Favorit Sündermann im Entscheidungssatz sensationell bezwingen. Anschließend ging es beim
Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte indes nachfolgend Marita Horeis letztlich parat, um Jan Luca Bartau final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Christian Rüther bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Eric Root. Das
musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:4 an die Tische. Thorsten Zinke wehrte eine 1:0 Satzführung von Akim-Noah Baden ab und fuhr
den Punkt für das Heimteam noch ein. Bjarne Horeis holte im Anschluss mit einem 3:1 gegen Peter
Wachholz einen Punkt für sein Team. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4.
Den Sieg von Julian Sündermann konnte Heiko Vermehren im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Dirk Osterndorff über die 1:3-Niederlage gegen Torge Biederbick hinweggetröstet
werden musste. Ohne Satzgewinn für Marita Horeis verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Eric Root. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Christian Rüther konnte im Spiel
gegen Jan Luca Bartau einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Thorsten Zinke in der Partie gegen Peter Wachholz, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Zinke aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf
Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Wachholz zu Ende
ging. Ein hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Bjarne Horeis gegen Akim-Noah Baden zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Horeis zu Ende ging. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Fünf Sätze
beharkten sich Vermehren / Rüther und Biederbick / Bartau, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Biederbick / Bartau mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Damit war der 9. Punkt für
den OSC Bremerhaven im Kasten.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Neuenkirchen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 3:11 bei einem Saison-Sieg, 5 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Für die Mannschaft des OSC Bremerhaven geht es stattdessen am 21.11.2022 gegen den TV
Langen II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Neuenkirchen II

Doppel: Vermehren / Rüther 0:2, Osterndorff / Horeis 1:0, Zinke / Horeis 1:0 
Einzel: H. Vermehren 0:2, D. Osterndorff 1:1, M. Horeis 0:2, C. Rüther 1:1, T. Zinke 1:1, B. Horeis 2:
0 

 OSC Bremerhaven
Doppel: Biederbick / Bartau 1:1, Sündermann / Root 1:0, Wachholz / Baden 0:1 
Einzel: J. Sündermann 1:1, T. Biederbick 2:0, E. Root 2:0, J. Bartau 1:1, P. Wachholz 1:1, A. Baden
0:2


